
Protokoll der Jahreshauptversammlung 

Judoabteilung PSV Krefeld am 10. März 2014 

 

 

1. Begrüßung 

Begrüßung  der 13 anwesenden, stimmberechtigten Mitglieder durch den  

Abteilungsleiter (AL) Werner Hox. 

Die Versammlung ist durch die Anwesenden beschlussfähig. 

 

 

2. Bericht des Abteilungsleiters 

Die Mitgliederentwicklung ist leicht rückläufig, was auf sinkende Schülerzahlen 
zurückzuführen sein dürfte. So sind  zum 1. Januar 2014 insgesamt 124 aktive 
Mitglieder, davon 31 weibliche und 93 männliche Judokas regelmäßig auf der Matte. 
 

Das Leistungsniveau  der Abteilung ist nach wie vor auf einem hohen Stand. 
Insgesamt legten 89 Judokas eine erfolgreiche Gürtelprüfung ab. 

Das Judosportabzeichen wurde  mehrmals erfolgreich abgelegt An der Judo Safari 
des Deutschen Judobundes  nahmen  34 Kinder erfolgreich  teil,   4 x wurde der 
schwarze Panther mit der höchsten Punktzahl erreicht. . 

Die Qualifizierung unserer Judokas ging bis zu den Landesmeisterschaften.  
Auf den Kreis- und Bezirksmeisterschaften waren unserer PSV- Judokas  wie in den 
Vorjahren erfolgreich, wir sind auf 19 Turnieren und Meisterschaften mit 243 Start 
vertreten gewesen.   
Im Einzelnen wurden 62 x erste, 48 x zweite und 35 x dritte Plätze auf Kreisebene, 
11 x erste, 8 x zweite und 28 x dritte Plätze auf Bezirksebene, sowie 1 x Erster und  
1 x dritter Platz auf Landesebene errungen. 
 

Das DOJO – die Judohalle 

Bedingt durch die Haushaltsprobleme der Stadt Krefeld kann zur Zeit nichts in die 
Judohalle investiert bzw. modernisiert werden. 
 
Die Reinigung der Judohalle wird nach wie vor von der Stadt Krefeld übernommen. 
 

 

 



Ehrungen 

Für Ihre langjährigen  Mitgliedschaften  wurden folgende Judoka geehrt  : 
 

40-jährig  Klaus Eichholz 

Die Abteilung bedankt sich bei allen langjährigen Mitgliedern mit einer Urkunde.  

Termine 

 

Sommerfest und Weihnachtsturnier  

Das diesjährige Sommerfest ist für den 30. August und das Weihnachtsturnier  
für den 13. Dezember 2014 geplant. 
 
Die Judo Schulmeisterschaft ist für den 19./20. Mai 2014 geplant.  
 

3. Bericht des Abteilungskassiers 
 

Der Kassierer Hans Georg Berndt legt den Kassenbericht vor. 
Die Einnahmen und die Ausgaben  sind wie den Vorjahren fast ausgeglichen, die 
einzelnen  Posten können dem Kassenbericht entnommen werden.    
Die rückläufigen Mitgliederzahlen sind auch auf unser Vereinskonto spürbar. 
Durch die  umsichtige Vereinsführung konnte dies in Grenzen gehalten werden. 
Die Kasse ist wie in den Vorjahren sehr solide und kann als gesund bezeichnet 
werden. 
 

4.  Bericht der Kassenprüfer 

Der Kassenprüfer Katrin Weich und Klaus Eichholz stellen eine ordnungsgemäße 
Kassenführung fest und schlagen die Entlastung des Kassierers vor. 

5. Wahlen 

Zum Versammlungsleiter wird einstimmig Klaus Eichholz gewählt.  

Es wird festgestellt, dass die Beschlussfähigkeit  durch die anwesenden Mitglieder  

gegeben ist. 

Der Abteilungsleiter und der Abteilungskassierer werden einstimmig entlastet.  

Beiden wird für die geleistete Arbeit ein Dank der Abteilung ausgesprochen. 

Hans Georg Berndt  ist einstimmig zum Abteilungskassierer wiedergewählt  worden.  

Die Wahl des Abteilungsleiters steht in diesem Jahr nicht an. 

Klaus Eichholz und Karin Weich sind einstimmig zu Kassenprüfern gewählt worden. 

Alle Sportkammeraden nehmen die Wahl an. 



 

6. Verschiedenes  

Für das Sommerfest wird erneut ein Festausschuss gebildet. Im Ausschuss sind die 
bewährten Mitglieder Katrin Persigehl-Hauses, Michael Smeets und Norbert Götzen. 
 
Der jährlicher Putz- und Arbeitstag in den Judo - Räumen findet statt und wird von 
Norbert Götzen ausgesucht und bekannt gegeben. 
 
Die Möglichkeit der Einbau einer Sprossenwand und einer Spiegelwand wird 
überprüft. 
 
Die Anschaffung von Kleinteilen wie Hütchen und Springstangen sind genehmigt und 
können von Norbert Götzen angeschafft werden. 
 
Der Übungsleiter Christian Freese kann aus beruflichen Gründen die Montags-
gruppe U9 und U12 ab April 2014 nicht mehr weiterführen. 
 
Für die von Christian geleistete Arbeit ein Dank der Abteilung und alles Gute für die 
berufliche Zukunft.  
Die Zukunft der Montagsgruppe wird in den Osterferien entschieden. 
 
 
 
Weitere Beiträge liegen nicht vor. 
 

Klaus Kolk  -  Protokollführer 

Krefeld, 15. März 2014 


